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München, den 05.12.2013

Unterstützung von Alleinerziehenden in München

Antrag:

Die Stadtverwaltung wird gebeten, darzustellen, wie Alleinerziehende in München 
unterstützt werden. 
Die Darstellung soll folgende Aspekte umfassen: 

� Welche Angebote entlasten Alleinerziehende in München? 
� Greifen kommunale und andere Angebote ineinander? 
� Wie werden Alleinerziehende in besonderen Situationen (zum Beispiel Arzttermine, 

Behördengänge, Erkrankung des /der Alleinerziehenden u.a.) unterstützt? 
� Wie erfolgt die entsprechende Information des /der Alleinerziehenden? 
� Welche abgestimmte Maßnahmen des Münchner Qualifizierungs -  und 

Beschäftigungsprogramms (MBQ) mit  Kinderbetreuung werden speziell für 
Alleinerziehende angeboten?

Begründung:

Alleinerziehende stehen besonderen Herausforderungen gegenüber. Neben der besonderen 
Verantwortung, die sie alleine tragen, sind sie einem deutlich höheren Armutsrisiko 
ausgesetzt. Auch wenn es sich um eine sehr heterogene Gruppe handelt, bestehen bei 
Alleinerziehenden sehr ähnliche Bedarfe. Vor allem in Notsituationen entlasten verlässliche 
Angebote und Ansprechpartner. 

Alleinerziehende benötigen eine gute Anlaufstelle, die auf Projekte und Möglichkeiten 
verweist. Wichtig ist dabei ein einfacher Zugang und Überblick über die bestehenden 
Angebote, wie zum Beispiel des MBQ, der Schuldnerberatung, des Amtes für Wohnen und 
Migration oder anderer  Stellen, die es nun in einer Übersicht darzustellen gilt. 

Besonders wichtig sind aber auch niedrigschwellige Arbeitsmöglichkeiten, die es 
Alleinerziehende trotz Hindernissen auf dem Arbeitsmarkt erleichtern, sich wieder ins 
Berufsleben zu integrieren. 
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